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Wer Asthma hat, muss meist dauerhaft inhalieren. 
Das ist wichtig und will gelernt sein. Nur dann 
können die Medikamente richtig wirken. Es gibt 
unterschiedliche Arten von Inhalier-Geräten. Ihren 
Gebrauch muss man erst erlernen.  

Es kann vorkommen, dass Sie in der Apotheke ein 
neues Gerät erhalten, das Sie noch nicht kennen. 
Warum es wichtig ist, dass Sie dies sofort anspre-
chen, lesen Sie in dieser Information. 

Warum ist richtiges Inhalieren 
wichtig? 
Bei Asthma sind die Atemwege ständig entzündet. 
Das führt zu Atembeschwerden. Es gibt wirksame 
Medikamente dagegen. Sie werden inhaliert und wir-
ken so direkt in der Lunge.  

Inhalieren will gelernt sein. Ihr Arzt oder Ihre Ärztin 
soll Ihnen genau zeigen, wie Ihr Inhalier-Gerät zu be-
nutzen ist. Das ist wichtig, denn nur mit der richtigen 
Technik kommt der Wirkstoff in der richtigen Dosis in 
der Lunge an.  

Warum erhalte ich ein anderes Gerät? 
Es kann vorkommen, dass der Apotheker oder die 
Apothekerin Ihnen ein Inhalier-Gerät aushändigt, das 
Sie noch nicht kennen. Vielleicht hat Ihnen der Arzt 
oder die Ärztin absichtlich ein anderes Gerät ver-
schrieben, weil Sie mit dem alten nicht zurechtge-
kommen sind. 

Es kann aber auch sein, dass Sie in der Apotheke 
ein anderes Gerät erhalten als das verordnete. Das 
liegt an besonderen Verträgen zwischen Kranken-
kassen und bestimmten Herstellern, die die Apotheke 
einhalten muss. Sie erhalten dann den verordneten 
Wirkstoff, aber der „steckt“ in einem anderen Gerät. 

Was kann ich tun, wenn ich ein un-
bekanntes Gerät bekomme? 
Wenn Sie in der Apotheke ein Inhalier-Gerät erhal-
ten, das Sie noch nicht kennen, sprechen Sie dies 
an. Das ist wichtig. Denn es gibt Hinweise aus Stu-
dien, dass ein Geräte-Wechsel ungünstig sein kann: 
Viele Menschen kommen ohne Erklärung mit einem 
neuen Gerät nicht klar. Manche nehmen deshalb ihr 
Spray nicht mehr und warten, bis die Asthma-
Beschwerden zunehmen. Möglicherweise kommt es 
dann zu einem Asthma-Anfall.  

Wie geht es weiter? 
Der Apotheker oder die Apothekerin kann zunächst 
prüfen, ob Sie doch Ihr vertrautes Gerät erhalten 
können. Dies nennt man „pharmazeutische Beden-
ken anmelden“. Wenn das nicht geht, sollen Sie in 
der Apotheke eine Einweisung in das neue Gerät er-
halten und die Anwendung üben.  

Wichtig ist auch, dass Sie beim nächsten Besuch in 
der Arztpraxis von dem neuen Gerät berichten. So 
kann das Praxisteam dies berücksichtigen, wenn es 
das nächste Rezept ausstellt. 
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Wechsel des Inhalier-Gerätes 

Empfehlung: Wenn Sie in der Apotheke ein Inha-
lier-Gerät erhalten, mit dem Sie sich nicht auskennen: 
Sprechen Sie dies sofort an. Lassen Sie prüfen, ob 
Sie nicht doch Ihr vertrautes Gerät erhalten können.  
Wenn das nicht möglich ist: Lassen Sie sich in der 
Apotheke zeigen, wie Sie das neue Inhalier-Gerät be-
nutzen sollten. Und üben Sie es dort. 

Dieses Patientenblatt ist Bestandteil der NVL Asthma. Impressum: Programm für Nationale VersorgungsLeitlinien in der Trägerschaft von Bundesärztekammer (BÄK), Kassenärzt-
licher Bundesvereinigung (KBV) und Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften (AWMF). Redaktion und Pflege: Ärztliches Zentrum  
für Qualität in der Medizin. TiergartenTower, Straße des 17. Juni 106-108, 10623 Berlin. E-Mail: nvl@azq.de; Internet: www.leitlinien.de.  

© beltado - stock.adobe.com 

Information für Patientinnen und Patienten 
Programm für Nationale VersorgungsLeitlinien 

publiziert bei:

AWMF_online_transp


